
2. März 
Am 2. März 1923 erscheint im Ullstein Verlag Berlin die Geschichte von „Bambi - eine 
Lebensgeschichte aus dem Wald“ von Felix Salten. Dieses Buch wird 1942 von Walt 
Disney erfolgreich verfilmt. 

Die Handlung ist schnell erzählt: Die Tiere des Waldes versam-
meln sich, als Bambi zur Welt kommt. Noch klein macht Bambi 
die ersten vorsichtigen Schritte auf einer Blumenwiese, lernt das 
Kaninchen „Klopfer“ und das Stinktier „Blume“ kennen. Gemeinsam 
entdecken die drei Freunde die Wunder der Natur und erleben 
gefährliche Abenteuer. Seine Freunde helfen Bambi auch über den 
Tod der Mutter hinweg. Aber die Geschichte hat ein Happy End 
(gutes Ende), denn Bambi lernt seine große Liebe „Feline“ kennen.

Walt Disney hat mit dieser Geschichte Millionen zu Tränen gerührt. 
Aber er hat noch viele andere erfolgreiche Zeichentrickfilme 
gedreht. Kennst du einige davon?

Ein kleiner Elefant, der fliegen kann ...		  D _ _ _ o

Die Geschichte von Mogli ...				    D _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ h
		
Ein Hampelmann, ganz aus Holz ...			   P _ _ _ _ _ _ _ o

Ein schlauer Fuchs und seine Bande ...			   R _ _ _ _   H _ _ _

Die Abenteuer von Simba ...				    K _ _ _ _   d _ _   L _ _ _ _

Eine berühmte Indianertochter ...			   P _ _ _ _ _ _ _ _ s

Die Geschichte von Aschenputtel ...			   C _ _ _ _ _ _ _ _ a

Pongo und Perdi gegen Cruella ...			  1 _ _   D _ _ _ _ _ _ _ _ _

Eine Hundefreundschaft ...				    S _ _ _   u _ _   S _ _ _ _ _ _

Der Mann mit der wundersamen Lampe ...		  A _ _ _ _ _ n

Ein Held mit übernatürlichen Kräften ...		  H _ _ _ _ _ _ s

Eine Katzenfamilie will nach Hause ...			   A _ _ _ _ _ _ _ _ s

Dumbo • Dschungelbuch • Pinocchio • Robin Hood • König der Löwen • Pocahontas • Cinderella • 101 Dalmatiner • Susi und Strolch • Aladdin • Hercules 
Aristocats
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2. März 
Um Rehe in unseren heimischen Wäldern geht es in dieser Aufgabe. 

Fülle den Lückentext hier aus und verwende dazu diese Begriffe:

Schaden • Feinde • Brunftzeit • Kitz • Dämmerung • hören  
Jägern • riechen • Rudeln • Autos 

Rehe gehören zu den scheuen Waldbewohnern. Meistens bekommt 
man sie nur in der   _ _ _ _ _ _ _ _ _   zu Gesicht. Wenn man 
sie beobachten will, muss man ganz leise und vorsichtig sein, denn 
sie sehen zwar nicht sehr gut,   _ _ _ _ _   und   _ _ _ _ _ _ _ 
dafür umso besser.

Zu einer Rehfamilie gehören Mutter, Vater und Kind. Der „Vater“ 
wird Rehbock genannt, das weibliche Reh heißt Geiß oder Ricke. 
Das Junge, das die ersten drei Monate deutlich an seinen weißen 
Flecken zu erkennen ist, nennt man   _ _ _ _.
Von einem Familienleben kann man allerdings nicht sprechen.  
Normalerweise leben einige weibliche Rehe mit ihren Jungen in 
kleinen   _ _ _ _ _ _   zusammen. Die Rehböcke stoßen nur in 
der   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   (= Paarungszeit) zu den Weibchen.
Das Geweih des Rehbocks kommt in dieser Zeit zum Einsatz.  
Sie verwenden es als Waffe, um ihr Revier zu verteidigen.

Früher hatten Rehe viele natürliche   _ _ _ _ _ _. Doch Wölfe, 
Luchse und Bären gibt es bei uns nicht mehr. Viele Rehe werden 
jedoch durch   _ _ _ _ _   oder LKWs auf den Straßen verletzt 
oder getötet. 

Dennoch leben bei uns noch viele Rehe. Wenn es zu viele sind, 
richten sie in den Wäldern großen   _ _ _ _ _ _ _   an. Denn sie 
fressen Baumrinde oder Blätter von Laubbäumen. Daher werden 
Rehe von   _ _ _ _ _ _   gejagt.
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